
Veranstaltungsort

Rathaus Offenbach am Main
Stadtverordnetensaal
Berliner Straße 100 
63065 Offenbach am Main

Veranstalter

Landesgruppe Produktionsschulen Hessen

Kontakt:

Martin Mertens
Kasseler Produktonsschule BuntStift

Holländische Straße 208
34127 Kassel
Telefon: 0561 / 983 53-0
Email: m.mertens@buntstift-kassel.de

 Frank Schobes:
 Start-Projekt
 Produktionsschule Stadt Offenbach 

Email: frank.schobes@offenbach.de

… und örtlicher Veranstalter

Amt für Arbeitsförderung, Statistik und Integration
Start-Projekt-Produktionsschule

Projektleitung: Frank Schobes
Projektmitarbeiterin: Nadine Gausa

Berliner Straße 77
63065 Offenbach am Main

Telefon: 069 / 80 65-43 60
 069 / 80 65-43 61
Telefax: 069 / 80 65-43 69
Email: frank.schobes@offenbach.de

Anmeldung und Teilnahmegebühr

Eine Anmeldung zur Fachtagung ist über das beigefügte
Antwortfax oder per Email möglich. Die Teilnehmendenzahl ist beschränkt.
Für Lehrkräfte aus Hessen ist die Akkreditierung beantragt.
Eine Rückmeldung bis zum 09.10.2009 ist erforderlich.
Es wird eine Teilnahmegebühr von 10,00 Euro erhoben.

Anfahrt und Parkmöglichkeiten 

           

Landesgruppe
Produktionsschulen 
Hessen

27. Oktober 2009 in Offenbach am Main

Fachtagung
Zukunft von Produktionsschulen 
in Hessen

Mit Unterstützung durch die: 

Kostenloser Park-
platz direkt am Main

 Rathaus der Stadt
 Offenbach am Main
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Zuständigkeiten und Regelungsbedarfe sind auf Seiten des Landes, der Kommunen bzw. 
der Kreise möglich und notwendig. Die Landesgruppe Produktionsschulen Hessen bietet 
sich in Hessen diesbezüglich Politik, Verwaltung, Wirtschaft und weiteren Gremien als kom-
petenter Ansprechpartner an.
Die Landesgruppe organisiert Fortbildung, kollegiale Beratung und sorgt für einen ständi-
gen Informationsaustausch.
Diese Ziele und Aufgaben sind nur in einem Netzwerk zu bewältigen. Die Multiplikatoren-
arbeit der einzelnen Netzwerkpartner ist genauso unverzichtbar, wie gemeinsam vereinbar-
te Handlungsstrategien.
Basierend auf diesen Aufgaben laden wir zu dieser Fachtagung ein.
Wir freuen uns auf einen anregenden Austausch.

Martin Mertens, Frank Schobes

    Ausgehend von mittlerweile gesicherten Erkenntnissen, dass Produktionsschulangebote  
 sinnhaft die Bildungslandschaft ergänzen, sollten diese in Quantität und Qualität in
  regionalen Bildungskontexten verbindlich verankert werden.
    Ausgehend von den Leitvorstellungen des Bundesverbandes Produktionsschulen sind für  
 Hessen mit den Verantwortlichen auf Landesebene „Leitplanken“ für die Durchführung   
 von Produktionsschulen zu vereinbaren.
    Es ist Ziel, Rahmenbedingungen wie Finanzierung, Qualität und Quantität, Zuständigkei - 
 ten und Strukturen der Produktionsschulen in bestehende Gesetzgebungen (Hessisches  
 Schulgesetz, Berufsbildungsgesetz, SGB III / SGB II) einzuarbeiten, um damit den 
 Produktionsschulen in Hessen einen festen Platz in der Bildungslandschaft zu geben.
 Es geht um einen sicheren Handlungsrahmen für die Akteure der Produktionsschulen im  
 Kontext des Auf- und Ausbaus verlässlicher Partnerschaften mit dem ersten Arbeitsmarkt,  
 wie auch um gesicherte Bedingungen und Handlungsoptionen der teilnehmenden 
 Jugendlichen.

Sehr geehrte Damen und Herren,

Am 05.09.2008 hat sich in Offenbach am Main, die Landesgruppe Produktionsschulen 
Hessen gegründet. Sie arbeitet unter dem Dach des Bundesverbandes Produktionsschulen 
e.V. Schon bei der Gründung beteiligten sich 22 Akteure von Bildungsträgern, Institutionen 
und beruflichen Schulen aus ganz Hessen. Die Landesgruppe versteht sich als Netzwerk, 
das sich in Hessen für eine weitere Etablierung von Produktionsschulen einsetzen wird. 
Spannend und wegweisend ist, dass sich in der Hessischen Landesgruppe Produktions-
schulen verschiedener Institutionen und Berufsgruppen beteiligen, damit sind Synergie 
und Kompetenz unterschiedlicher Bildungsanbieter integraler Bestandteil und Chance der 
Zusammenarbeit.
Circa 500 Jugendliche werden derzeit in Hessen über Produktionsschulangebote gefördert. 
In der Regel handelt es sich um Maßnahmen im Rahmen der Ausbildungs- bzw. Berufsvor-
bereitung für „benachteiligte Jugendliche“. Produktionsschulen grenzen sich gegenüber 
den klassischen anderen berufsvorbereitenden Maßnahmen ab und haben ein eigenes 
methodisches, didaktisches Konzept im Rahmen von besonderen Lernstrukturen – siehe 
auch Produktionsschulprinzipien.
Eine Notwendigkeit als hessisches Netwerk zu agieren ergibt sich aus mehreren Notwen-
digkeiten:

TagungsprogrammFachtagung

10:00 Musikalische Eröffnung

10:05 Eröffnung Frank Schobes, Ralph Kersten

10:10 Grußwort der Stadt
Offenbach

Bürgermeisterin der Stadt Offenbach
Birgit Simon

10:30 Die besondere Methodik
und Didaktik in
Produktionsschulen
brauchen wir
Produktionsschulen?

Prof. Dr. Arnulf Bojanowski
Universität Hannover

10:50 Die Förderkulisse von
Produktionsschulen im
Rahmen der
Bildungslandschaft in
Hessen 

Akteure aus Hessen:
Landesgruppe
Produktionsschule

11:30 Podiumsdiskussion:
Im Rahmen des Podiums
soll folgendes
angesprochen werden:
Eine inhaltliche / fachliche 
Bewertung von PS.
Finanzielle
Handlungsspielräume in
der derzeitigen
Förderkulisse.
Mögliche Handschritte.

Moderation: Ralph Kersten
Hess. Ministerium für Arbeit, Familie, Gesundheit:
Michael Müller - Puhlmann
Hess. Kultusministerium:
Ministerialrat Klaus – Wilhelm Ring
Bundesagentur für Arbeit - Regionaldirektion
Hessen: Christa Weidt - Klaes
ARGE: Dr. Matthias Schulze - Böing
Produktionsschulen Hessen: Frank Schobes
LAG – Arbeit Hessen: Kerstin Gerbig

12:45 Mittagsimbiss /
Mittagspause

Markt der Möglichkeiten -
Produktionsschulen aus Hessen präsentieren sich

13:45 Produktionsschulen als 
Regelangebot der
Berufsvorbereitung, des 
Bildungssystems und oder 
der Jugendhilfe

Prof. Dr. Arnulf Bojanowski
Universität Hannover       

14:15 Streetdance aus Frankfurt

14:30 Produktionsschulen als  
Netzwerk aus der Sicht
der Netzwerkservicestellle 
-Netzwerke in ihrer
 Effizienz

Nader Djafari
INBAS – Institut für berufliche Bildung,
Arbeitsmarkt und Sozialpolitik
Beiratsmitglied des Bundesverbandes
Produktionsschulen

14:50 Verabschiedung;
informeller Ausklang

Martin Mertens, Frank Schobes
Landesgruppe Produktionsschulen Hessen
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